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AUSZUG 
aus de:m 

PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 

DES KANTONS SCHAFFHAUSEN 

S/B/26/10 31. M 1 196}
vom 

I, 

Mit Schreiben an den Reg1 rungerat vom 11. März 196, 

und unter Beil ge des Auszug aus dem Protokoll vom 6, März 

1963 ereuoht d r Gemeind r t Neuh u n m Rh infall um Ge­

nehmigung d s Quarti rpl ne samt den besonderen Bauvorschrif­

ten für das G biet "strassack r". 

Der Oemelnder t führt in seinem Schreiben im wes ntlichen 

folg nd aus: 

"zu Ihrer Or1 ntierung diene, d s die Genehmigung des 
,Quart1 rplan s und der b sonderen B uvoreohriften durch den

Gem ind rat am 3. J nur a.c. rtol te. Das Aufl gev rfahren 
im Sinn von Art. 7 BG wurd m 19. J nuar a.c. publiziert
und dau rt vom 21. Janu r bis 19. Februar a. ,c.. Innert der 
E.insprachefrist r · hte lediglich eine
Ein praohe in. Dies konnt jedoch in der Folge im Sinne von
Art. 8 Bauge tz durch eine .gütliche Vereinbarung erledigt
werden. Der definitiv n Genehmigung dies s Quartierpla.nes
und derbe ond r n Bauvor ohriften durch Ihre BehBrd steht
daher nichts mehr ntgegen •••• "

II. 

Mit B achlus vom 24. Augu t 1960 hat der Regierungsrat

l tztmals einer Aend run des Baul1n1 nplan s 15 zugestimmt, 

welcher das gliche O b1et betrifft wie der vorliegende Quar­

t! rplan. 

In den besonder n B uvor chr1ften wird unt r Art. 10, 

l. Satz ausgeführt:

"Die für di U b rb uung verbindlichen B ul1n1en sind im 
Baulinienpl n Blatt 15, d.h. vom 18. Februar 1959 eingezeichnet •• ". 

An die em Datum (18„2.59) wurde der Baulinienplan 15 vom 

Oeme1nd rat genehmigt, d.h. vor dem Aufl geverfahren rur die 

B ulin1enpl nänderung. Auf der vom Regierungsrat am 24. August 
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1960 genehmigten A nderung des Baulinienplanes 15 wurde vom 
---

Gemeinderat ls Beschlussdatum der 15, Juli 1960 ingetragen, 
d,h. das Datum, an welchem die Aenderung n eh Erledigung der 
Einsprachen definitiv be chloe en und an d n Regierungsrat 
zur Genehmigung w 1tergele1tet wurde. 1Da in der Zwischenzeit 
im Baulinienplan 15 k in weiteren Aenderung erfolgt sind, 
spielen diese Dat n rur d1 Genehmigung des Quartierpl nes 
keine Roll , sie mUs n l d1glich desh lb erwähnt werden, 
damit später keine Verweoh lungen rfolgen. 

Die Baulinienabstände ntspreohen im Ubr1gen den g setz. 
liehen Bestimmungen, 

V rschiedene Details, wi Entwäs erung, Längenprofile, 
Niveaul1n1 n etc. müssen noch ergänzt w rden. Bei einem all­
fälligen Str ssenausbau sind n eh Ausarbeitung d r Projekte 
noch die Längenprofil mit Nive ul1n1en einzure1ch n. 

Die ka.nton le Str seninspekt1on hat 1m Ubrigen gegen den 
Qu rtierplan und die be onderen B uvorschriften l ut Mittei­
lung vom 8. April 1963 kein Einwendungen zu machen. 

III. 
Auf Antrag der Baudirektion wird 

b s o h 1 o s s e n : 

1. Der Quart1erpl n und die b sonderen Bauvorschriften für da
Gebiet "Strassaoker" Neuh usen am Rheinfall w rd n genehmigt,

2. D r  Qu rtierplan amt d n besonderen Bauvorschriften ist ge­
mäss Art. 78 des Baug setzes 1m Grundbuch anzumerken. Die An­
meldung h t durch d n Oeme1nder t Neuhausen m Rh inf 11 zu

rfolg n. 

3. Mitteilung an:
Oem in er t Neuhau en m Rheinf'a.11, unter RUckgab je eines
genehmigten Exempl res des Qu rtierplan s und der besondern
Bauvorschriften
Baudirektion
kant. Str esen1nspekt1on
und unter Beilage j eines genehmigten Ex mplares des
Qu rt1erplanes und der besonderen Bauvorschriften n
kant. Grundbuchamt
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